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Die Auswirkungen der Novel-
lierung des EEG 2012 führen in der 
Biogasbranche zu einer starken 
Unsicherheit bzgl. der weiteren 
Entwicklung des Marktes in 2012 und 
den darauffolgenden Jahren. 

Die 3. Aufl age der Studie „Biogas 
in Deutschland bis 2020“ analysiert 
auf Basis des novellierten EEG die 
Marktentwicklung bis 2020 und 
bietet somit frühzeitig eine fundierte 
Basis für die strategische Ausrich-
tung nach 2011. Die detaillierte 
Marktprognose zeigt – u.a. differen-
ziert nach Leistungsklassen – die 
Entwicklung der Biogasanlagenzahl 
in Deutschland.

Es werden zudem Anlagenkon-
zepte aufgezeigt, die es ermöglichen, 
Biogasanlagen weiterhin wirtschaft-
lich anzubieten und zu betreiben. Die 
Studie bewertet Nutzungsoptionen 
(vgl. Abbildung 1) und Strategien 
für eine erfolgreiche Positionierung 
im Markt, z.B. beim Vertrieb von 
Bioerdgas oder der Suche nach einer 
geeigneten Wärmesenke.

Darüber hinaus werden die wich-
tigsten europäischen Märkte dar-
gestellt und somit die Chancen und 
Risiken, die mit einem Engagement 

in diesen Märkten verbunden sind, 
aufgezeigt.

Die Studie basiert auf einem 
umfangreichen Desk Research sowie 
knapp 100 Experteninterviews. 

Die folgenden Fragestellungen 
wurden u.a. bei der Studienerstel-
lung berücksichtigt:

Welche Auswirkungen ergeben 
sich durch die Novelle des Erneu-
erbaren-Energien-Gesetzes 2012?
Welche Inputstoffe werden 
aktuell und zukünftig in welchen 
Mengen in Biogasanlagen einge-
setzt? 
Wie bewerten die Marktteil-
nehmer die unterschiedlichen 
Nutzungsoptionen von Biogasan-
lagen?
Wie positionieren sich Energie-
versorgungsunternehmen beim 
Vertrieb von Bioerdgas?
Wie entwickelt sich das Marktvo-
lumen beim Bau von Biogasanla-
gen in Deutschland?
Wer sind die wesentlichen Wett-
bewerber? 
Welche Chancen und Risiken 
ergeben sich für Hersteller und 
Dienstleister?
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•

•

•

Marktentwicklung, Strategien und Konzepte 
nach der EEG-Novelle 2012 (3. Aufl age)

Erzeugung

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 1.313 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.
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Abbildung 1: Bewertung von Nutzungsoptionen?
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Potenzialstudie

Die Studie analysiert auf der Basis der aktuellen 
Rahmenbedingungen die Entwicklung des Marktes 
für Biogasanlagen in Deutschland. Neben differen-
zierten Aussagen über die Potenziale unterschied-
licher Substrate erfolgen eine detaillierte Analyse 
des Marktes und die Berechnung verschiedener 
Marktvolumina. Hier wird in unterschiedlichen 
Szenarien das novellierte EEG, welches 2012 in Kraft 
tritt, berücksichtigt.

Auf der Basis einer umfangreichen Befragung 
werden Nutzungsoptionen vor dem Hintergrund 
der neuen Förderung bewertet und Chancen und Ri-
siken für Anlagenhersteller und -betreiber ermittelt.

Die Studie beschreibt die Potenziale für neue 
Biogasanlagen unter anderem anhand einer Bewer-
tung der regional zur Verfügung stehenden Subs-
tratpotenziale und der bestehenden Anlagendichte.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fl ießen in die Potenzial-
studie 98 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

Biogasanlagenhersteller 
Biogasanlagenbetreiber (z.B. Landwirte, Entsor-
gungsunternehmen)
Energieversorgungsunternehmen
Weitere Experten 

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o. g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Anforde-
rungen und Erwartungen führt zu abgesicherten 
Aussagen über Wettbewerb, Trends und Hand-
lungsoptionen.

•
•

•
•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Biogasanlagenher-
stellern und -betreibern, Energieversorgern und 
weiteren Marktteilnehmern zukünftige Potenziale 
im Biogasmarkt einzuschätzen und das eigene 
Angebot bzw. die eigenen Maßnahmen vor diesem 
Hintergrund auszurichten. 

Der Nutzen ergibt sich z.B. für Vorstände, 
Geschäftsführer, Marketing, Vertrieb, Strategie-, 
Unternehmens- und Konzernplanung und -ent-
wicklung, Leiter Contracting, Leiter kundennahe 
Anlagen u.ä.

An wen sich die Studie richtet
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